
08. September 2024

Schwerer Verkehrsunfall auf der A2:
Mehrere Verletzte bei Kollision

Wegen tiefstehender Sonne und Starkregen kam es am
08.09.2024 auf der A2 bei Bielefeld zu mehreren Unfällen

mit Verletzten.

Am Sonntag, dem 08. September 2024, standen die
Verkehrsteilnehmer auf der Autobahn 2 in einem wahren
Albtraum: Ein schwerer Verkehrsunfall sorgte für Chaos
zwischen Bielefeld und Gütersloh. Die Witterungsbedingungen,
darunter eine tiefstehende Sonne und plötzlicher Starkregen,
spielten eine entscheidende Rolle bei der Entstehung des
Unglücks, das viele in seiner Schwere überraschte.

Gegen 17:55 Uhr gingen bei der Polizei in Bielefeld zahlreiche
Notrufe ein. Die Anrufer berichteten von einem schockierenden
Anblick: Ein Unfall, an dem zwischen acht und zehn Fahrzeuge
beteiligt waren, und es gab mehrere Verletzte. Die Situation
erforderte schnellstmöglich medizinische Hilfe, sodass auch ein
Rettungshubschrauber zur Unfallstelle geschickt wurde, um über
die zunehmenden Verletzungen besorgt zu sein.

Schwere Kollision auf der A 2

Die ersten Berichte deuten darauf hin, dass die Geschwindigkeit
der Fahrer nicht an die drastisch wechselnden
Wetterverhältnisse angepasst war. In Höhe des Rastplatzes
Heideplatz kam es zur Kollision zwischen elf Fahrzeugen, was
eine Ansammlung von Verletzten zur Folge hatte. Zwei Personen
erlitten schwere Verletzungen, während fünf weitere leicht
verletzt wurden. Gleichzeitig passierte auf der



gegenüberliegenden Fahrbahn ein weiterer Unfall mit drei
Fahrzeugen, bei dem ebenfalls eine Person leicht verletzt wurde.

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr mussten insgesamt 33
Personen betreuen, was die Schließung der Fahrbahn in
Richtung Hannover von 18:40 Uhr bis 19:45 Uhr erforderlich
machte. Diese Maßnahme diente der Sicherheit der Insassen
und erleichterte den Rettungskräften die Arbeit. In dem durch
die Unfälle entstandenen Rückstau kam es zudem zu einem
weiteren Crash, bei dem fünf Fahrzeuge aufeinanderprallten.
Dies führte dazu, dass eine weitere Person schwer verletzt
wurde.

Zur Aufklärung der genauen Unfallursache und zur
Rekonstruktion der Geschehnisse erschien das Unfallaufnahme-
Team der Polizei Bielefeld vor Ort. Diese detaillierte
Untersuchung ist entscheidend, um die künftige
Verkehrssicherheit zu gewährleisten und ähnliche Vorfälle zu
vermeiden. Der Stau auf der A 2 in Richtung Dortmund erfordert
weiterhin Aufmerksamkeit; die Straße bleibt gesperrt, während
die Ermittlungen andauern.

Die Polizei Bielefeld hat in dieser schwierigen Situation die
Kommunikation aufrechterhalten und steht für Rückfragen zur
Verfügung. Dies zeigt das Engagement der Behörden, die
Öffentlichkeit umfassend über solche kritischen Ereignisse zu
informieren und wichtige Sicherheitsmaßnahmen zu erläutern.
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